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NORDPARK

Die Inbetriebnahme des 44 Meter hohen Masts ist für den Jahresbeginn vorgesehen.
Die Vantage Towers AG, ein führender Funkmastbetreiber in Europa, hat in Zu-sammenarbeit mit der PPG Nordpark GmbH einen rund 44 Meter hohen Mo-bilfunkmast auf dem Parkplatz P7 im Nordpark errichtet. Auf dem Mast wird der Netzbetreiber Vodafone Mobilfunk-antennen installieren, um das Gebiet mit 5G- und 4G/LTE-Technologie zu ver-sorgen. Besonderheit des Stahlgitter-masts sind zwei sechs Meter hohe und beleuchtete Borussia-Rauten. Diese die-nen in einer Höhe von über 30 Metern als weithin sichtbare Landmarken. Der Mobilfunkmast wurde rund einen Kilometer vom Borussia-Park entfernt aufgebaut und soll eine verbesserte Mobilfunkversorgung entlang der Auto-bahn A61 sowie in den angrenzenden Stadtteilen Hehn und Holt gewährleis-ten. Auch das Business-Areal Nordpark soll von der gesteigerten Netzabdeckung profitieren. „Digitale Mobilitätsangebote mit bargeldlosen Bezahlprozessen und smarte Verkehrsleitsysteme basieren auf verlässlichen Datenverbindungen und stellen die Zukunft unserer Branche dar. Deshalb freuen wir uns, eine pas-sende Fläche für den Mobilfunkausbau bereitstellen zu können und nebenbei unserem Herzensverein Borussia Mön-

Je nach Fahrzeug und Batteriezustand können Elektroautos innerhalb von nur zehn Minuten bis zu 300 Kilometer Reichweite laden. Eine Leistung von bis zu 400 Kilowatt pro Ladesäule macht das möglich. Ergänzt wird der Ladepark durch einen Smart Store unter der Mar-ke REWE To Go, der rund um die Uhr zu-gänglich ist. Der unbemannte Shop bie-tet eine Auswahl an Snacks, Getränken und weiteren Produkten und setzt auf eine KI-gestützte Einkaufsabwicklung. Sitzgelegenheiten im Innen- und Au-

ßenbereich sowie kostenloses WLAN machen den Ladepark zu einem kom-fortablen Stopp für Elek-tromobilisten. Eine Photo-voltaikanlage auf dem Dach trägt dazu bei, den Strombedarf der Anlage teilweise mit Ökostrom zu decken. Die feierliche Eröffnung fand im Beisein von NRW-Umwelt- und 

Der neue Ladepark befindet sich an der Belgrader Straße im Nordpark, unweit des Borussia-Parks. Die 28 Lade-

buchten sind überdacht, die Dächer wiederum mit Photovoltaikanlagen bestückt.                FOTO: ARAL AG

Die Anlage bietet 28 Lade-punkte an 14 Säulen mit ultraschnellem Laden.

Mehr Netzabdeckung dank neuem Mobilfunkmast

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Bewerbungen unter: bewerbung@ras.de
Rheinland Air Service GmbH | Flughafenstraße 31 | 41066 Mönchengladbach

Die Rheinland Air Service (RAS) ist ein renommiertes Unternehmen in 

der Luftfahrttechnik, das sich auf die Wartung und Instandhaltung von 

Fluggesellschaften und Geschäftsreiseflugzeugen spezialisiert hat. Mit rund 400 

Mitarbeitern bieten wir ein breites Leistungs spektrum und streben nach höchster 

Kundenzufriedenheit. Wir sind eine eingespielte, aerodynamische Crew und unsere 

Herzen schlagen für die Luftfahrt. Besuchen Sie uns auf www.ras.de/karriere

Wir suchen u.a.:
�  Fluggerätmechaniker Fachrichtung Fertigungstechnik
�  Fluggerätmechaniker Fachrichtung Instandhaltungstechnik
� Fluggerätelektroniker/Avioniker�  und viele weitere spannende Positionen –  auch für Quereinsteiger!

NORDPARK

Neues Wahrzeichen im Nordpark: der Mobilfunk-mast mit Borussia-Raute.       FOTO: PPG NORDPARK

chengladbach noch eine wunderbare Sichtbarkeit zu verleihen“, sagt Lars Randerath, Geschäftsführer der PPG Nordpark GmbH. Und Badiaa Bazar-bacha, Deputy Managing Director von Vantage Towers Germany, fügt hinzu: „Wir tragen mit diesem markanten Pro-jekt dazu bei, die digitale Infrastruktur in der Region weiter zu verbessern.“ Auch Rainer Bonhof, Präsident von Borussia Mönchengladbach begrüßt den Standort des neuen Mobilfunkmasts: „Wir freuen uns, dass zu unserem 125-jährigen Ver-einsjubiläum ein neues Wahrzeichen in unmittelbarer Nähe zum Borussia-Park entsteht.“
Vantage Towers ist mit über 86.000 Funkmaststandorten in zehn Ländern ein führender Funkmastbetreiber in Eu-ropa, der Menschen, Unternehmen und internetfähige Geräte miteinander ver-bindet – in Städten wie auf dem Land. Das Unternehmen wurde 2020 gegrün-det und hat seinen Sitz in Düsseldorf. 

-Verkehrsminister Oliver Krischer so-wie Oberbürgermeister Felix Heinrichs statt. Beide betonten die Be-deutung des Ladeparks als Meilenstein auf dem Weg zu einer nachhaltigen Mobilität. Der Standort wurde in einer Partnerschaft zwischen Aral pulse und der PPG Nordpark GmbH realisiert.

Aral pulse 
eröffnet ersten  reinen Ladepark

Rafael Lendzion
Tel.: 02161 82379-71
E-Mail: lendzion@wfmg.de

RWG Rheinland baut Unternehmenszentrale im Nordpark
Geplant ist der Bau eines mindestens viergeschossigen Bürogebäudes an der Belgrader Straße / Ecke Lilienthalstraße.

Die bisher in Willich ansässige regio-nale Genossenschaft RWG Rheinland mit den vier Branchen Agrar, Baustoffe, Energie und Raiffeisen-Markt hat sich für den Nordpark als Standort für ihre neue Hauptzentrale entschieden. Damit konn-te der Premium-Businesspark erneut mit seiner weit über die Stadtgrenzen hinaus wirkenden Sogkraft punkten: Die WFMG hat erfolgreich den Verkauf einer 4700 Quadratmeter großen Fläche an die RWG 

Rheinland in die Wege geleitet. In dem vom Gladbacher Büro Wechselberger Hie-pen geplanten Objekt sollen rund 50 neue Arbeitsplätze beim Hauptnutzer entste-hen, weitere Arbeitsplatzeffekte werden durch die gewerbliche Vermietung gene-riert. Die RWG hat rund 300 Mitarbeiter an 26 Standorten im Rheinland, am Nieder-rhein und im Bergischen Land. Die Haupt-verwaltung, in der die Fäden des Netz-werks zusammenlaufen, wechselt nun aus dem Kreis Viersen nach Gladbach. „Die Standortentscheidung hat viel mit dem Mitarbeitergefüge zu tun, mit Fahr-zeiten und guter Erreichbarkeit“, sagt Jens 

Ditzen, Bereichsleiter Projekte, IT und Ge-bäudemanagement. „Mit der Ansiedlung der RWG Rheinland können wir im Nord-park einmal mehr den Aufbau hochwer-tiger, wissensbasierter Büroarbeitsplätze verzeichnen“, sagt Dr. Ulrich Schückhaus, Vorsitzender der Geschäftsführung der WFMG. Zuletzt hatte die WFMG die An-siedlung der Viersener Feies-Gruppe im Nordpark vermelden können.

Die Kilowatt-
stunde kostet 

79 Cent.

Die beiden Rauten passen zur Umgebung und sind eine tolle Idee.

Sie erreichen
Inhaberinnen und Inhaber, Vorstände, Ge-
schäftsführungen großer und mittlerer Unter-
nehmen in Mönchengladbach und Umgebung 
erhalten „Business in MG“ viermal im Jahr 
persönlich adressiert direkt auf ihren Schreib-
tisch.

Business in MG I Mediadaten 2025

Wir liefern
„Business in MG“ ist der Umschlagplatz für 
relevante Wirtschaftsthemen aus Mönchen-
gladbach. Das Magazin liefert regionale Wirt-
schaftsnachrichten von Bedeutung für den 
Standort. Zudem  gibt es in Reportagen, Inter-
views, Hintergrundberichten, Porträts und Gra-
fiken tiefe Einblicke in den Wirtschaftsstand-
ort. Die Entscheiderinnen und Entscheider 
profitieren von diesem Wissen unmittelbar.

Ihr Vorteil 
Sie können Ihre Anzeige in einem themenspe-
zifischen Umfeld platzieren und erreichen eine 
für Sie hochrelevante Zielgruppe.

Unser Vertrieb
Wir versenden „Business in MG“ per Post 
an Inhaberinnen und Inhaber, Vorstände, 
Geschäftsführungen großer und mittlerer 
Unternehmen in Mönchengladbach sowie 
Institutionen auf Bundes-, Landes- und Kom-
munalebene. Außerdem liegt das Magazin in 
gastronomischen Betrieben und auf Veran-
staltungen der WFMG sowie in Einrichtungen 
der Stadt aus. Als ePaper und als Download-
Option kann man „Business in MG“ auf der 
Webseite der Wirtschaftsförderung Mönchen-
gladbach (wfmg.de) digital lesen.

Erscheinungstermin
07.04.2025
07.07.2025
06.10.2025
05.01.2026

Buchungsschluss
28.02.2025
30.05.2025
29.08.2025
21.11.2025

Ausgabe
Frühling 2025
Sommer 2025
Herbst 2025
Winter 2026	

Druckunterlagenschluss
14.03.2025
13.06.2025
12.09.2025
05.12.2025
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Baugewerbe

6.128

Handel

18.032

2015
92.478

2016
93.725

2023
105.469

274.783 Einwohner

in Mönchengladbach

1.419 

Textil/Bekleidung

1.814 

Kfz-Handel

4.885 

Finanz- und Versicherungs-

dienstleistungen

6.042 

Freiberufliche, technische 

und wissenschaftliche 

Dienstleistungen

9.856 

Wirtschaftliche Dienst-

leistungen und aus Arbeit-

nehmerüberlassungen

Quelle: 
Bundesagentur für Arbeit

Stand 2023

5.814 

Großhandel

10.404 

Einzelhandel

3.856 

Maschinenbau

4.151 

Metall-, Elektro-

und Stahlindustrie

3.565 

Sonstige in verarbeiten-

dem Gewerbe

Präsentiert von der 

ANZEIGE

Entwicklung der sozialversicherungspflichtig

Beschäftigten in Zukunftsbranchen 2015 bis 2021.
+ 12,9 %

Verarbeitendes 

Gewerbe

12.991

Verkehr/
Lagerei

8.367

Gesundheits-

und Sozialwesen

20.382

Dienst-
leistungen

20.783

Gründungen je 10.000 Erwerbsfähige in den Jahren 

2017 bis 2020 – leicht über dem NRW-Durchschnitt.
31,0 %

Sozialversicheru
ngspflichtig

Beschäftigte in Mönchengladbach

2017
96.392

2018
97.940

2019
100.119

2020
100.875

2022
104.406

2021
102.269

Die Markthalle ist immer noch nicht 

eröffnet? In den Maria-Hilf-Terrassen 

wohnt noch niemand? Dafür steht aber 

Haus Westland immer noch? Ja, es gibt 

ein paar Themen, die sich in Mönchen-

gladbach gefühlt zu lange ziehen. Und 

wir alle kennen sie gut. Darüber sollte 

man aber auf keinen Fall das große Gan-

ze aus dem Auge verlieren. Beginnend 

mit dieser Ausgabe finden Sie an dieser 

Stelle eine Doppelseite mit grafisch auf-

bereiteten Daten zum Standort, die wir 

eigens für Sie zusammengestellt haben 

und die Sie in dieser Form nirgendwo 

anders finden. Damit Sie in Ihren De-

batten und bei Ihren Entscheidungen 

alle Fakten auf dem Schirm haben, die 

für den Wirtschaftsstandort Mönchen-

gladbach wesentlich sind. Heute finden 

Sie hier eine der härtesten Zahlen für 

die Beurteilung eines Wirtschaftsstand-

Zahlen, Daten, Fakten: So hat sich  

der Wirtschaftsstandort entwickelt

orts: die Entwicklung der sozialver-

sicherungspflichtig Beschäftigten im 

Vergleich der letzten Jahre. Wir haben 

Ihnen außerdem aufgeschlüsselt, in wel-

chen Branchen die Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer in Mönchengladbach 

ihr Geld verdienen. Welche Rolle spielen 

Textil und Maschinenbau heute noch 

in der einstigen Hochburg? Und in wel-

chem Maße sorgen jüngere Branchen 

für Arbeitsplätze? Spielen Start-ups eine 

relevante und messbare Rolle? Zu die-

sen Themen finden Sie hier einiges – 

vielleicht für Sie auch Überraschendes 

– zu entdecken. Präsentiert wird unsere 

Datensammlung heute und in den kom-

menden Ausgaben dankenswerterweise 

von der Gladbacher Bank.  Die Redaktion
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PRODUKTIONSWIRTSCHAFT

voba-mg.de

2023 haben
wir im Rahmen
unserer Aktion

#gemeinsamHeimat 
1.000 Bäume

gepfl anzt.

 Jetzt Mitglied werden! Für jedes neue 

 Mitglied pfl anzen wir einen Baum. 

 #gemeinsamHeimat 

Für den Naturschutz und unsere Heimat.

Rafael Lendzion
Tel.: 02161 82379-75
E-Mail: lendzion@wfmg.de

Nach dem Jubiläum ist vor der „Best of Processing“Im November feierte die R&D runden Geburtstag und im März ist sie Messegastgeberin.

Die R&D Steuerungstechnik GmbH & Co. KG hat ihr 50-jähriges Bestehen gefeiert – ein Meilenstein, der die erfolgreiche Entwicklung von einem kleinen Anbieter von NC-Steuerungen hin zu einem global agierenden Unternehmen markiert. Die Feierlichkeiten fanden Anfang November im Kunstwerk Wickrath statt und versam-melten prominente Gäste, darunter Ober-bürgermeister Felix Heinrichs sowie Dr. Ulrich Schückhaus und Rafael Lendzion von der WFMG. R&D wurde 1973 von Reiner Rohde und Wilhelm Delesen gegründet, 

um Lösungen für die manuelle Bedienung von Werkzeugmaschinen anzubieten. Heute steht die Unternehmensgruppe mit drei Firmen für ein breites Leistungsspek-trum, das von Steuerungstechnik über Elektronikfertigung bis hin zur Maschi-nenmodernisierung reicht. Kunden welt-weit profitieren von Innovationen, die in Mönchengladbach entwickelt werden. Die Jubiläumsfeier bot Gelegenheit, auf diese Erfolgsgeschichte zurückzublicken und die Bedeutung des Unternehmens für die Region zu würdigen.

Bei der Jubiläumsfeier hat die R&D Unternehmensgruppe eine Spende von insgesamt 50.000 Euro mit je 

25.000 Euro an die Tafel und die Insel Tobi aus Mönchengladbach überreicht.                               FOTO: R&D

Ein weiterer Höhepunkt war die Spende von insgesamt 50.000 Euro an die Mön-chengladbacher Tafel und die Initiative Insel Tobi, ein klares Zeichen des so-zialen Engagements von R&D. „Dieses Engage ment zeigt die enge Verbindung des Unternehmens zur Stadt und zu den Menschen hier“, so Oberbürger-meister Heinrichs.Im Rahmen des Jubiläums wurde auch die kommende Ausgabe der Innova-tionsmesse „Best of Processing“ vor-gestellt. Am 20. März 2025 findet sie in Wickrath und Güdderath statt und ver-spricht: Über 70 Aussteller und eine bis-her unerreichte Besucherzahl werden erwartet. Die Messe, organisiert von der R&D Gruppe und Monforts Werkzeug-maschinen mit der WFMG als Partner, setzt auf das Motto „Mehr Aussteller, mehr Besucher, mehr Innovation“. Die Veranstaltung bietet Entscheidern, Ent-wicklern und Branchenexperten aus Maschinen- und Anlagenbau sowie Geräteentwicklung die Möglichkeit, neueste Technologien und Entwicklun-gen zu erleben. Fachvorträge und Live-Demonstrationen bieten praxisnahen Austausch.
www.best-of-processing.de

  

PRODUKTIONSWIRTSCHAFT

Bei Bückmann wurde der Grundstein in der Garage gelegt

40-jähriges Bestehen und Expansion am Standort. Gründe für WFMG und Oberbürgermeister Heinrichs die Bück-mann GmbH zu besuchen.
Mit über 70 Mitarbeitenden, darunter fünf Auszubildenden, ist die Bückmann GmbH & Co. KG ein wichtiger Akteur in 

der regionalen Wirtschaft. Das Unterneh-men befindet sich seit seiner Gründung im Jahr 1984 durch Robert Bückmann in Familienhand und wird heute in der zweiten Generation von Bernard Bück-mann geführt. In der heimischen Garage wurde einst der Grundstein für die Firma Bückmann gelegt. Heute hat das Unter-

nehmen seinen Hauptsitz im Mönchen-gladbacher Stadtteil Giesenkirchen, wo es im Bereich Siebspann-Service, Ge-webetechnik und Lohnaufbereitung tätig ist. Weitere Produktionsstandorte, die im Laufe der Jahre dazugekommen sind, befinden sich aktuell noch in Leverkusen und Wegberg.
Auf dem erworbenen Gewerbeareal „An der Waldesruh“, das über die WFMG ver-äußert wurde, setzt Bückmann eine Er-weiterung um und errichtet dort einen Neubau für Distribution und Logistik. Auch die Betriebsstätte in Wegberg wird im Zuge der Expansion des Unterneh-mens in Mönchengladbach angesie-delt. Mit Unterstützung der WFMG wird die Investition zudem im Rahmen des Regionalen Wirtschaftsförderungspro-gramms (RWP NRW) gefördert.Während des Besuchs gab es interessan-te Einblicke in das Produktportfolio, das den Schwerpunkt auf Siebtechnik und die Lohnaufbereitung von Schüttgütern setzt. www.bueckmann.com

Die Fertigung und Bespannung neuer Siebrahmen ist ein Steckenpferd der Firma Bückmann.                        FOTO: WFMG

Als Dienstleister für elektrische Installa-tionsarbeiten gegründet, ist Elektro Löb heute gefragter Engineering-Partner.

Maschinen und  Gebäude elektrifizieren und automatisieren

die Weichen für die Zukunft gestellt. Die WFMG begleitet das Unternehmen bei der Standortentwicklung und unter-stützt die geplante Expansion vor Ort. Mit rund 135 Mitarbeitenden, darunter 18 Auszubildenden, ist Elektro Löb ein wichtiger Arbeitgeber in der Region. Elektro Löb zeichnet sich durch ein breites Leistungsspektrum aus: von der Planung und Fertigung von Schalt-schränken über die Programmierung von SPS- und Visualisierungssystemen 

Die Mönchengladbacher Elektroindus-trie beeindruckt durch ihre Vielseitig-keit. Dies wurde beim Unternehmens-besuch bei der Elektro Löb GmbH & Co. KG deutlich, an dem Günes Somtürk, Pro kuristin der WFMG, Rafael Lendzi-on, Teamleiter WFMG-Unternehmens-service, und Oberbürgermeister Felix Heinrichs teilnahmen. Das mittelständi-sche Familienunternehmen wird mitt-lerweile in vierter Generation geführt. Mit Yannick Löb als Nachfolger sind 

Stefan Löb zeigte Felix Heinrichs und Günes Somtürk die Produktion. FOTO: WFMG
bis hin zur Montage und zum Service. Besonders in der Automatisierung und Elektrifizierung von Maschinen und Gebäuden hat das Unternehmen große Stärken entwickelt. Der Schwerpunkt liegt auf der technischen Gebäudeaus-stattung sowie der Entwicklung und Umsetzung elektrischer Ausrüstungen und Automationslösungen für die Indus-trie. Während des Besuchs erhielten die Gäste spannende Einblicke.www.elektro-loeb.de

TOP-
Führungskräfte 
aus der Region

gezielt 
erreichen!
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SMS GROUP

SMS GROUP

Stahlproduktion kann nachhaltig sein. 

Das beweist die SMS group, einer der 

größten Anlagenbauer für die Metallin-

dustrie weltweit, gerade 

mit zwei Projekten, die 

für viel Aufsehen in der 

Branche gesorgt haben. 

Für Thyssenkrupp ent-

wickelt die SMS group 

gerade eine Anlage, die 

nicht mit Koks oder 

Kohle, sondern mit Erd-

gas oder Wasserstoff 

angetrieben wird. Das 

spart pro Jahr 3,5 Mil-

lionen Tonnen CO² ein. 

Kein Wunder also, dass 

Bund und Land dieses 

innovative Projekt mit 

rund zwei Milliarden 

Euro fördern. Gerade 

läuft das Engineering 

für die Anlage. In der zweiten Jahres-

hälfte soll dann der Aufbau beginnen, 

Ende 2026 soll sie betriebsfertig sein. 

Parallel baut SMS in Schweden eine wei-

tere Anlage zur grünen Stahlproduktion. 

auch mit Robotik und KI-Technologien 

in See- häfen dafür, dass Container auf 

Frachtschiffen schneller ab- oder auf-

geladen werden. Der 

Campus in Mönchen-

gladbach als neuer 

Unternehmenssitz fun-

giert als Innovation Hub 

für Zukunftstechnolo-

gien. Dass das Gebäu-

de mit seinen fünf ver-

bundenen Modulen von 

oben wie ein Zahnrad 

aussieht, passt also bes-

tens zu SMS. Der Ent-

wurf für den spektaku-

lären Campus stammt 

übrigens aus Mönchen-

gladbach: Architekt Hol-

ger Hartmann hat dem 

Gebäude die markante 

Form gegeben. Der Um-

zug der Mitarbeitenden aus Düsseldorf 

ist derweil in vollem Gange. In den kom-

menden Wochen werden die nächsten 

Teams ihren neuen Arbeitsplatz in Mön-

chengladbach beziehen. 

Zukunftsorientierte Technologie, res-

sourcensparende und profitable Wert-

schöpfungsketten – die SMS group hat 

sich dank kontinuierlicher Innovation 

und Digitalisierung auf besonders an-

spruchsvolle Projekte spezialisiert. Ne-

ben Innovationen in der Metallindustrie 

sorgt der Anlagenbauer zum Beispiel 

Der repräsentative Eingang ist zur Mönchengladbacher Innenstadt ausgerichtet.                    
                      

                      
              FOTO: SMS GROUP

 

Mönchengladbach wird 

das Zentrum für grüne 

Technologie unserer Branche

CEO Jochen Burg spricht über ehrgeizige Ziele 

des Unternehmens, die ersten Erfahrungen

im neuen Campus, seine Banklehre bei 

der Stadtsparkasse und seine Runden

im Vitusbad.

Herr Burg, Sie sind nun seit einem hal-

ben Jahr CEO der SMS group – quasi 

zeitgleich begann die heiße Phase der 

Verlagerung der Konzernzentrale von 

Düsseldorf nach Mönchengladbach. 

Wie lautet Ihr persönliches Zwischen-

fazit seit dem 1. Oktober 2023?

Jochen Burg: Natürlich freut es mich als 

gebürtigen Mönchengladbacher, dass 

meine Heimatstadt erste Wahl für den 

neuen SMS-Campus war, auch wenn die-

se Entscheidung bereits vor einigen Jah-

ren von meinen Vorgängern getroffen 

wurde. Wir haben in den vergangenen 

Monaten intensiv an der Fertigstellung 

und dem Umzug gearbeitet. Das Feed-

back der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter ist bislang sehr gut, auch wenn noch 

einiges zu tun ist. Das ist wie beim priva-

ten Hausbau: Man will vor Weihnachten 

einziehen und sitzt dann noch einige 

Wochen auf den Kisten. Ich schätze aber 

bereits die moderne Arbeitsumgebung 

und das Gemeinschaftsgefühl, das uns 

hier in Mönchengladbach umgibt. 

Im Konzern ist vieles im Umbruch. 

Die Transformation zu klimaneutralen 

Technologien, der Umzug, der Genera-

tionswechsel an der Spitze – Sie sind 44 

Jahre alt und damit deutlich jünger als 

Ihr Vorgänger. Wie nimmt man in derart 

bewegten Zeiten die Angestellten best-

möglich mit?

Burg: SMS blickt auf über 150 Jahre tech-

nologische Entwicklung in der Metall-

industrie zurück. Als Familienunterneh-

men stehen wir für Beständigkeit, aber 

auch für Innovation und Pionierarbeit. 

SMS hat sich immer wieder neu erfunden 

und angepasst; das kann man übrigens 

sehr schön in unserer Unternehmens-

chronik nachlesen, die im vergangenen 

Jahr erschienen ist. Die Transformation 

zu klimaneutralen Technologien ist für 

uns nun eine weitere Phase in der Ent-

wicklung des Unternehmens. Mit der 

Mission #turningmetalsgreen haben wir 

uns das ehrgeizige Ziel gesetzt, die Me-

tall- und Stahlindustrie nachhaltiger zu 

gestalten. Mönchengladbach wird da-

durch auch zu einem Zentrum für grüne 

Technologien in unserer Branche. Diese 

Aufgabe ist für uns alle ein großer An-

sporn. Als Triathlet weiß ich, dass es 

trotz des individuellen Charakters des 

Sports ein starkes Gemeinschaftsgefühl 

im Team gibt. Dieses Gefühl der Zusam-

mengehörigkeit erlebe ich jeden Tag aufs 

Neue bei SMS. Die Menschen sind das 

Herzstück unseres Erfolgs – ihre Hinga-

be, ihre Bereitschaft, sich neuen Heraus-

forderungen zu stellen, und ihr Team-

geist machen den Unterschied. 

Was ist aus Ihrer Sicht das Besondere 

am neuen SMS-Campus – architekto-

nisch, aber auch mit Blick auf moderns-

te Arbeitsweisen und -welten?

Burg: Architektonisch sticht der neue 

SMS-Campus schon hervor. Ich freue 

mich jeden Morgen, wenn ich die Hü-

gelstraße hochfahre und dann das im-

posante Gebäude auftaucht. Wir haben 

viel überlegt, wie man eine inspirieren-

de Umgebung schafft und unsere inter-

nationale Belegschaft besser vernetzen 

kann. 
Zusammenarbeit steht im Vordergrund 

der Architektur und Kommunikations-

technik. SMS vereint alle notwendigen 

Kompetenzen, die es zur Errichtung und 

zum Betrieb modernster Stahlwerke 

braucht, unter einem Dach. Dieses Leis-

tungsbündel in individuellen Kundenlö-

sungen zu realisieren, zeichnet uns aus. 

Der Campus in Mönchengladbach 

schafft die idealen Voraussetzungen 

dazu. Auch die offene Gestaltung mit 

viel Licht und dem Park ist sehr einla-

dend und macht den Campus zu einem 

Ort, an dem ich wirklich gerne arbeite. 

Und schließlich ist der Campus auch das 

Aushängeschild von SMS, mit dem wir 

für deutsche und internationale Fach-

kräfte attraktiv sind. 
Raum für Kommunikation und Austausch bietet der Campus an vielen Stellen. FOTO: SMS GROUP

 FOTO: SMS GROUP

Der Global Player mit deutschen Wurzeln ist in FamilienbesitzNachhaltige Technologie für die Metallindustrie – das ist SMS



Bitte beachten Sie bei 
allen Anzeigen im Anschnitt 
eine zusätzliche Beschnitt-
zugabe von 3 mm je 
angeschnittenem Rand 
(auch im Bund).

Format im Satzspiegel
Format im Anschnitt
Heftformat

Business in MG I Anzeigenformate

Die jeweils gültige Mehrwertsteuer 
wird zusätzlich berechnet.
Stand: Januar 2025

Heftformat
210 x 280 mm

Satzspiegel
188 x 267 mm

Druckauflage
ca. 6.250 Exemplare

Rabatte
5 % bei Buchung von 
2 Anzeigen, 
10 % bei Buchung von 
4 Anzeigen innerhalb 
eines Jahres

1/1 Seite (Breite x Höhe)
im Satzspiegel: 188  x 248 mm
Preis: 1.500 EUR

1/1 Seite (Breite x Höhe)
im Anschnitt: 216 x 286 mm
Preis: 1.500 EUR

1/2 Seite (Breite x Höhe)
im Satzspiegel: 188  x 124 mm
Preis: 850 EUR

1/2 Seite (Breite x Höhe)
im Anschnitt: 216 x 143 mm
Preis: 850 EUR 

Textteilanzeigen (Breite x Höhe)
klein 60  x 30  mm
Preis: 250 EUR
groß 60  x 60  mm 
Preis: 325 EUR

1/4 Seite quer (Breite x Höhe)
im Satzspiegel: 188  x 61 mm 
Preis: 425 EUR

1/4 Seite hoch (Breite x Höhe)
im Satzspiegel: 92  x 124 mm 
Preis: 425 EUR

1/4 Seite hoch (Breite x Höhe)
im Anschnitt: 108 X 140 mm 
Preis: 425 EUR

Herausgeber
WFMG – Wirtschaftsförderung 
Mönchengladbach GmbH 
Steinmetzstraße 57 – 61
41061 Mönchengladbach
Tel. 02161 82379-72
info@wfmg.de

Mediaberatung, Produktion
Jüngermann & Werner
Viersener Straße 180
41063 Mönchengladbach
Tel. 02166 188860
Mobil 0175 2280029
anzeigen@businessinmg.de

Zahlungsbedingung
14 Tage nach Rechnungsdatum 
netto, Rechnungsstellung erfolgt 
namens und im Auftrag von 
Jüngermann & Werner.

Zahlungskonto
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN 91 3105 0000 0004 6788 19
BIC MGLSDE33XXX

Druckvorlagen
• Bevorzugt die PDF-Datei  
  (Version 1.3).
• Auch möglich EPS, TIFF 
  oder JPEG (mind. 300 dpi)
• Farbmodus: CMYK
• Schriften: eingebettet oder 
  in Pfade konvertiert
• Ganzformatige Anzeigen   
  (1/1) mit 3 mm Beschnitt-
  zugabe

Farbzuschläge
4c (Skala) inklusive, 
Sonderfarben auf Anfrage

Anpassungen Ihres 
bestehenden Inserats für 
nur 25 EUR



Business in MG I Sonderformate

Titelanzeige 
(Breite x Höhe) 60 x 30  mm, Preis: 1.250 EUR
Bei Buchung einer 1/1 Seite und Titelanzeige 
Preis: 2.150 EUR

Advertorial/Firmenporträt
Redaktionelle Präsentation eines Unternehmens und 
seiner Produkte/Dienstleistungen, inklusive 
redaktioneller Unterstützung. 
Nach Absprache buchbar.Preise für Umschlagseiten

• 1/1 Anzeige auf Umschlagseite 2, Preis: 1.600 EUR
• 1/1 Anzeige auf Umschlagseite 3, Preis: 1.600 EUR
• 1/1 Anzeige auf Umschlagseite 4, Preis: 1.800 EUR

Sonderformate für Branchenverzeichnis
Eintrag: 6 Zeilen, Preis: 250 EUR  (für 4 Ausgaben)
Anzeigenformat: 80 x 60 mm, Preis: 625 EUR (für 4 Ausgaben)
Anzeigenformat: 80 x 40 mm, Preis: 480 EUR (für 4 Ausgaben)

Leistungsstarke Unternehmen
Firmen aus Mönchengladbach stellen sich den 
Leserinnen und Lesern von Business in MG vor.

Branchenverzeichnis

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

Musterfirma
Musterstraße 00
00000 Musterstadt
Telefon 0000 000000
Info@musterfirma.de
www.musterfirma.de

HEPP-SCHWAMBORN
Tradition. Innovation. Strom.

HEPP-SCHWAMBORN GMBH & CO. KG 
   Bunsenstraße 20-22   
   41238 Mönchengladbach 
   Postfach 20 05 52

Tel. +49 (0)21 66-26 08-0
info@hepp-schwamborn.de
www.hepp-schwamborn.de    

Mehr Leistung für Ihren Erfolg:
Energieversorgung /-verteilung

Schaltschrankbau
Elektroinstallation

KNX, Daten- , Netzwerktechnik
Automatisierungssysteme

SPS- und DDC-Software
Service- und Wartungstechnik

Elektro-Mobilität

Me-Ma-Tec Industriedienste GmbH T: 02166 13945-30
Stresemannstr. 32  F: 02166 13945-31
41236 Mönchengladbach E: info@mematec-industrie.de

Als Industriedienstleister unterstützen wir zahlreiche Produktionsbetriebe  
mit unserer Dienstleistung für den gewerblich-technischen Bereich !!!

 Arbeitnehmerüberlassung
 Personalvermittlung
 Kundenspezifische Personallösungen

www.mematec-industrie.de

empathisch, zuverlässig, fair!

BÜROSYSTEME MEDIENTECHNIK

DREHTEILE MESSEUNTERNEHMEN

ELEKTRONIK REINIGUNGSTECHNIK

ELEKTRONIK UNTERNEHMENSBERATUNG

IT-SERVICE TAGUNGEN

IT-SERVICE IT-SERVICE
Entdecken Sie hier Unternehmen aus verschiedenen Bran-
chen, die empfehlenswert sind.  Fehlt Ihre Branche oder ist 
Ihr Unternehmen nicht aufgeführt? Kein Problem! 
Kontaktieren Sie uns telefonisch unter 02161 00 00 000 oder 
per E-Mail unter info@wfmg.de. 
Einträge ab: 95,- Euro, gestaltete Anzeige: (80 x 60): 540,- Euro

Eintrag: 
6 Zeilen

Anzeigen-
format:
80 x 60 mm

Anzeigen-
format:
80 x 40 mm

1/3 Seite hoch (Breite x Höhe)
im Satzspiegel: 60  x 250 mm 
Preis: 650 EUR

ANZEIGE

So stellt FABA für Unternehmen eine 
individuelle Fahrzeugflotte zusammen

nerunternehmen aus, aber die Betreuung 
hört hier noch lange nicht auf. „Für uns ist 
der kontinuierliche Austausch mit den Kun-
den wichtig, damit wir deren Flotte best-
möglich feinjustieren und immer an wieder 
veränderte Anforderungen anpassen kön-
nen“, sagt Jens Jeske. Darüber hinaus  gilt

TüV, Dekra und IHK zertifizieren Fuhrpark-
manager, und alleine daran kann man se-
hen, dass es nicht so banal ist, wenn man 
als Unternehmen Firmenwagen anschafft. 
Das beginnt bei der Auswahl des passen-
den Firmenwagens. „Wir analysieren die 
Nutzerprofile mit den Kunden. Viele Unter-
nehmen haben richtigerweise Nachhaltig-
keit als ein Unternehmensziel definiert. 
Trotzdem macht es aktuell wenig Sinn, 
Vielfahrer, die regelmäßig weite Strecken 
zurücklegen, mit einem E-Fahrzeug aus-
zustatten“, sagt Jens Jeske, der bei FABA 
das Flottengeschäft betreut. Zumal die 
Benziner und Diesel von BMW zu den um-
weltfreundlichsten ihrer Klasse gehören. 
BMW hatte schon in den 80er Jahren einen 
Nachhaltigkeitsmanager und nimmt sich 
dieses Themas aus Überzeugung und mit 
Nachdruck an. Bereits heute werden die 
Fahrzeuge im Durchschnitt aus bis zu 30 
Prozent recycelten und wiederverwendeten 
Materialien gefertigt.
Zwar sind die Auswahl und die Auslieferung 
des Firmenwagens das, worauf sich der 
einzelne Nutzer am meisten freut. Für FABA 
macht dies zwar einen wichtigen Teil der 
Aufgabe im Zusammenspiel mit den Part-

Kontakt
Jens Jeske
Telefon: 02161 964729
E-Mail: jens.jeske@bmw-faba.de

es während der Nutzungsdauer eine Reihe 
von Fragen zu klären: Was ist mit den Win-
terrädern? Passt die Versicherungspolice 
noch, wenn die Zahl der E-Autos im Fuhr-
park größer wird? Gibt es im Unternehmen 
eine nachvollziehbare Policy, wer welchen 
Firmenwagen bekommt? Und ist gewähr-
leistet, dass nur Mitarbeiter Firmenwagen 
fahren, die auch einen gültigen Führer-
schein haben? FABA macht die Unterneh-
men auf mögliche Fallstricke rund um das 

Jede Fahrzeugflotte ist 
einzigartig wie die Firma, 
zu der sie gehört.“

Thema Firmenwagen aufmerksam und 
sucht gemeinsam nach Lösungen. Das gilt 
auch für den Fall, dass ein Mitarbeiter mit 
seinem Fahrzeug liegen bleibt und schnelle 
Hilfe braucht.  „Bei uns gibt es die Komplett-
Betreuung während der Nutzungsphase. 
Fast 160 Mitarbeiter arbeiten bei uns jeden 
Tag daran, unseren Kunden den besten 
BMW-Service zu liefern. Dabei lassen wir 
uns von modernster Technik unterstützen.“
Diesen FABA-Service nutzen immer mehr 
Unternehmen ganz unterschiedlicher Grö-
ße. Sowohl die regionale als auch die 
deutschlandweite Betreuung von Fuhr-
parks der Flottenkunden gehört zu den 
Leistungen. „Jede Fahrzeugflotte ist einzig-
artig wie die Firma, zu der sie gehört. Unser 
Ziel ist es, für jeden Firmenwagennutzer 
und seine spezifischen Anforderungen die 
effizienteste und nachhaltigste Art und Wei-
se der Mobilität zu finden“, so Jens Jeske.

Der Kleinunternehmer braucht nur ein Auto für sich selbst und einen Mitarbeiter,
kleinere Mittelständler vielleicht 5 Fahrzeuge und größere Unternehmen 500. 
Jens Jeske und seine Kollegen von FABA haben für alle die passenden Lösungen – 
und die gehen weit über das Leasing von Autos hinaus.  

Das Magazin der Wirtschaftsförderung Mönchengladbach



Business in MG I Einhefter

Sonderformat Einhefter (4-seitig)
mit optionaler Perforierung
Als augenfälliges Sonderformat bieten wir Ihnen die Möglichkeit eines perforierten Einhefters an. 
Dies eignet sich zum Beispiel für Sonderaktionen oder Gutscheine. Bei der Gestaltung und 
redaktionellen Umsetzung unterstützen wir Sie gerne.

Preis nach Absprache

Preis des Einhefters bei Herstellung durch unsere Druckerei: 1.950 EUR

Wir gestalten Ihre Botschaften!
Sie können uns gerne für die textliche Umsetzung Ihrer 
Aussagen als auch für die Gestaltung Ihrer Anzeigen 
ansprechen. Wir unterstützten Sie dabei gerne.


